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Investitionsanteile
bei der Elektrizitätswirtschaft

Der jährliche Investitionsaufwand
in der Elektrizitätswirtschaft
verteilt sich unterschiedlich auf
Produktions- und Übertragungsanlagen.

Der Rückgang im Kraftwerkbau

bringt eine Verschiebung
des Kostenaufwandes zugunsten
der Übertragungs- und Verteilanlagen.

Zu dieser Kostensteigerung

beim Stromtransport tragen
nicht zuletzt auch die vermehrten
Anstrengungen der Elektrizitätswerke

zur Verkabelung von Nieder-

und Mittelspannungsleitungen
bei. Im Boden verlegte

Kabelleitungen sind kostenmässig viel
aufwendiger als Freileitungen.

Wo wird investiert

Internationale Landwirtschaft - Dritte Welt

Das schweizerische
Stromübertragungsnetz ist heute rund
160'000 km lang; dies reicht fast
viermal um die Erde. Es ist zu 45%
auf Niederspannung (bis 999 V),
zu 45% auf Hochspannung
(zwischen 1 kV und 66 kV) und zu 10%
auf Höchstspannung (Verbundnetz

mit 220/380 kV) ausgelegt.
Bezogen auf die gesamte
Netzlänge beträgt der Anteil je
Einwohner gegen 25 m.

J. M. H. Der Schweizerische
Verband der Ingenieur-Agronomen
und der Lebensmittel- Ingenieure
engagiert sich für einen wirksameren

Einsatz von Tropenspezialisten

in der Dritten Welt. Entsprechende

Massnahmen hat der
Verband an seiner Generalversammlung

in Lenzburg
beschlossen. Nach wie vor fehlt es
an ausgebildeten Agronomen,
die sich in der Dritten Welt für eine
bessere Ernährung der
Menschen einsetzen. Während junge
Absolventen meistens nicht die
verlangte Erfahrung ausweisen
können, gehen erfahrene
Agronomen oft ungern ins Ausland,
weil die berufliche Mobilität und
die Beurlaubung ungenügend
geregelt sind oder die Wiederein¬

gliederung nicht gesichert ist. Eine

Kommission will sich deshalb
vermehrt solchen Fragen
widmen. Durch die Organisation von
Seminaren und Kursen will sie
einerseits den Erfahrungsaustausch

und die Weiterbildung der
eigenen Mitglieder fördern. An-
derseitsdientdie Kommission als
Forum für internationale
Landwirtschaft - Dritte Welt und will
allgemein die Information über die
Entwicklungszusammenarbeit
verbessern. Aus der Vermittlung
von Fachleuten, die an Einsätzen
in der Dritten Welt interessiert
sind, und aus Kontakten zu öffentlichen

und privaten Institutionen
erhofft man sich eine koordinierende

Wirkung und Verbesse-
rungfürdie Rückkehrer. LID

Agrarjournalisten lancieren Pressepreis
sts. Die Hauptversammlung der
Schweizerischen Vereinigung
der Agrarjournalisten in Sören-
berg gab grünes Licht für die
Lancierung eines «Pressepreises der
Agrarjournalisten». Mit dem
Pressepreis, für den die Mittel noch
fehlen, sollen besondere journalistische

Leistungen im Bereich
Landwirtschaft ausgezeichnet
werden. Wie an der von Präsident
Alain Grandjean, Redaktor bei
den «Freiburger Nachrichten»,
geleiteten Versammlung zu
erfahren war, sollen dabei Publikationen

in der Fach- und in der
Tagespresse berücksichtigt
werden. Wichtigster Anlass der
Vereinigung war im letzten Jahr die
Organisation und Durchführung
des Internationalen Agrarjourna-
listen-Kongresses in Weggis. Die
Agrarjournalisten hatten in Sö-
renberg im weiteren Gelegenheit

mit dem Direktor des Schweizerischen

Bauernverbandes,
Melchior Ehrler, über die Probleme
der innerlandwirtschaftlichen
Zusammenarbeit zu diskutieren. Die
Schweizerische Agrarjournali-
sten-Vereinigung zählt etwas
über 200 aktive, korrespondierende

und passive Mitglieder. LID

Mitglieder
werbet
Mitgliederl
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